
Im Sportheim endet eine Ära
Mit ihrer Gaststätte hat Familie Schader 40 Jahre das Vereinsleben und die Dorfgemeinschaft in

Northen-Lenthe geprägt. Jetzt ist damit Schluss. Und die Stadt sucht neue Pächter.

Northen-Lenthe. Lange Knei-
pennächte mit gut gelaunten
Dorfkickern, große Feiern – und
immerwieder das beliebteGrün-
kohlessen im Februar. Familie
Schader hat mit ihrem Gaststät-
tenbetrieb imSport- undDorfge-
meinschaftshaus Northen-Lent-
he in den vergangenen Jahr-
zehnten maßgeblich das Ver-
eins- und Dorfleben mitgeprägt.
Doch nun zieht die Familie nach
40 Jahren einen Schlussstrich:
Sie steigt aus der Gastronomie
aus und wagt einen Neubeginn.

„Die vergangenen Jahre ha-
benunsvielKraft undEnergiege-
kostet“, sagt der 37-jährige Flo-
rian Schader. Gemeinsam mit
seiner Frau Jenny hatte er das
Lokal imAugust 2017 von seinen
Eltern übernommen. Mutter Sa-
bine war bis zuletzt weiterhin in
der Küche im Einsatz.

Die 66-Jährige erinnert sich
noch gut an die Anfänge. Sie
zeigt die Einladung zur Eröff-
nungsfeier am 15. November
1985, als sie einstmit ihremEhe-
mann Bernhard das Restaurant
im Sportheim übernahm. „Berni“
– so der Spitzname des gelern-
ten Kochs – kickte selbst für den
SV Northen-Lenthe und war 20
Jahre lang Vereinsvorsitzender.
„Er kannte jeden und war die gu-
te Seele des Sportheims“, sagt

Sabine Schader über ihren vor
einem Jahr verstorbenen Mann.

„Die Zeiten haben sich sehr
geändert“, berichtet sie. Als sie
mit ihrem Mann den Betrieb be-
gonnen hatte, war das Angebot
noch sehr überschaubar. „Es
gab Flaschenbier aus Kisten.“
Und es gab den „Hungerturm“.
„Das war ein kleiner Kühl-
schrank, in dem geschmierte
Brötchen und Frikadellen ange-
boten wurden.“

Um den Service zu verbes-
sern, renovierte das Gastrono-
menpaar kurz nach der Ge-
schäftsübernahme. „Es wurde
auch eine Küche eingebaut. Vor-
her gab es nur einen Elektro-
herd“, erzählt Sabine Schader.
Fortan wurden auch Klassiker
wie Schnitzel und Currywurst
serviert. Die Gaststätte war ein
beliebter Ort für Familienfeiern
und Jubiläumsfeste. Genutzt
wird ein Teil der Räume bis heute
auch für Sitzungen desOrtsrates
und für Versammlungen.

Nach den Trainings- und
SpieltagenderDorfkickerginges
im Sportheim oft hoch her. „Die
Spieler haben früher bis nach
Mitternacht bei uns gegessen
und Bier getrunken“, erzählt
Schader. AuchSohnFlorian erin-
nert sich an diese Zeit. „Das war
damals noch eine Raucherknei-

pe. Manchmal konnte man im
dichten Qualm kaum das andere
EndedesTresenssehen“, sagter
amüsiert. Seine Mutter wird
nachdenklich: „Dass dieGäste in
drei Reihenbei uns vor der Theke
standen, gibt es längst nicht
mehr.“

Rauchverbot bringt
ersten Umbruch

Ein erster großer Umbruch kam
vor gut 20 Jahren mit dem
Rauchverbot in der Gastrono-
mie. „Das hat viel Gemütlichkeit
genommen“, meint die langjähri-
ge Köchin. Eine weitere Negativ-
entwicklung aus ihrer Sicht: „Die
Generation der Skatgruppen ist
ausgestorben.“

Der Entwicklung zum Trotz
übernahm Sohn Florian vor acht
JahrendieGaststätte vondenEl-
tern.Der heute 37-Jährige ist ge-
lernter Fleischer und Koch. Ehe-
frau Jenny kam als Quereinstei-
gerin mit dazu, Mutter Sabine
machte als Angestellte in der Kü-
che weiter. „Wir haben 2018
noch einmal modernisiert“, be-
tont der Sohn.

Es häuften sich aber die „Na-
ckenschläge“, wie er sagt. „Als
wir gerade unsere Speisekarte
aufgepeppthatten, liefderLaden
richtig super.“

Doch dann kam die Corona-
Pandemie mit den Kontaktbe-
schränkungen. „Die Corona-Kri-
se haben wir nur überstanden,
weil viele Stammgäste zwei- bis
dreimalproWochebei unsEssen
bestellt und abgeholt haben“,
berichtet Schader.

Das nächsteProblem: dieSa-
nierung der Kreisstraße vor dem
Sportheim im Jahr 2022. „Wir
waren wie abgeschnitten“, sagt
Schader. Diese Krise habe der
Betrieb nur wegen der großen
Unterstützung des Northener
Ortsbürgermeisters Friedhelm
Meier (SPD) gemeistert.

„Er hat sich sehr für Wege-
rechte eingesetzt, damit die
Gaststätte zu erreichen war.“

Der 37-Jährige nennt weitere
Schwierigkeiten, die der Familie
den nun beschlossenen Aus-
stieg erleichtert hätten. „Das Ver-
einsleben nimmt ab, und am
Standort gibt es keine Laufkund-
schaft.“ Auch habe es sich „ein-
gebürgert“, dass Vereinsmitglie-
der sich ihre eigenen Getränke
zum Training mitbringen.

Ein „einschneidendes Erleb-
nis“ war für die Familie der Tod
des Vaters. „Plötzlich sieht man,
wie schnell es gehen kann“, sagt
Florian Schader. Er und seine
Frau wollten künftig „geregelte
Arbeitszeiten, regelmäßiges Ge-

halt und auch Urlaub“ haben.
„Vor einem Jahr haben wir den
Laden das erste Mal überhaupt
für zwei Wochen geschlossen“,
berichtet er. Das hohe Arbeits-
pensum sei nicht dauerhaft
durchzuhalten.

Schader wird künftig nach
seiner kürzlichbestandenenPrü-
fung als angestellter Schädlings-
bekämpfer arbeiten. Auch seine
Frauhatbereits einen festenJob.
Den Schlüssel für die Gaststätte
haben sie schon abgegeben.

Die Stadt Gehrden will den
Gastronomiebetrieb nun neu
verpachten. Auskünfte über
mögliche Interessenten gibt die
Verwaltung während der Bewer-
bungsphase nicht.Weitere Infor-
mationen für Interessierte sind
auf der Internetseite der Stadt
Gehrden zu finden.

Familie Schader bleibt
in ihrer Wohnung

Ganz aus den Augen verlieren
werden die Gäste des Sport-
heims die Schaders aber nicht:
Mit seiner Ehefrau und den bei-
den gemeinsamen Kindern bleibt
Florian Schader als Mieter in der
Wohnung über der Gaststätte.

„Ich trainiere jaauchnocheine
Jugendmannschaft des Sport-
vereins“, betont er.

Nach 40 Jahren ist Schluss: Jenny (links), Sabine und Florian Schader geben den Gaststättenbetrieb im Sport- und Dorfgemeinschaftshaus Northen-Lenthe auf. FOTO: INGO RODRIGUEZ

Gültig vom 23.06. – 28.06.25
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GM Willeke
GmbH

Öffnungszeiten:
Mo-Sa 8-20 Uhr

Jetzt bei uns punkten

10.999.99
Herrenhäuser
Premium Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.10/1.39)
zzgl. € 3.10/3.42
Pfand

Gilde Ratskeller
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.00/1.26)
zzgl. € 3.10/3.42
Pfand

100
2 Kästen
kaufen =
1 x Paar

Badeschl
appen

gratis daz
u!

Glasflasch
en

Vorteilspreis
mit der trinkgut App

9.99 €
(1 l = € 14.27)

2.79
(1 l = € 3.72)

4.49

5.4913.99 1.00

11.99

10.99 10.99 9.99 2.99

15.99
Extaler
Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 1 l
(1 l = € 0.37)
zzgl. € 4.50
Pfand

Bad Pyrmonter
Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 0,75 l
(1 l = € 0.61)
zzgl. € 3.30
Pfand

Franziskaner Weissbier
versch. Sorten
Kasten = 20 x 0,5 l
(1 l = € 1.40)
zzgl. € 3.10
Pfand

Red Bull
Energy Drink
versch. Sorten
250 ml Dose
(1 l = € 4.00)
zzgl. € 0.25 Pfand

König Pilsener
versch. Sorten
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.20/1.51) zzgl. € 3.10/3.42
Pfand

Absolut Vodka
versch. Sorten
20% - 40% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 15.70)

Ballantine’s Finest
Blended Scotch Whisky
40% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 15.70)

Aperol
Aperitif Bitter
11% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 14.27)

Bree Weine
versch. Sorten
0,75 l Flasche
(1 l = € 3.99)

Spaten Münchner hell
Kasten = 20 x 0,5 l
(1 l = € 1.60)
zzgl. € 3.10
Pfand

Im Kalten Tale 11 • WolfenbüttelEgestorfer Straße 34-36 • Barsinghausen

50% AUF FAST ALLES
Liebe Berg & Tal Fans,

wir machen Inventur! Deshalb
bleibt unser Outlet vom 27. Juni
bis einschließlich 30. Juni 2025
geschlossen. Aber keine Sorge
- ab dem 1. Juli 2025 sind wir

wieder für euch da.

Deshalb ab sofort:
Radikal reduzierte Sonder-

posten, die ihr nicht verpassen
wollt! Wir schaffen Platz und
lassen die Preise purzeln.

Bis bald im Outlet
Euer Berg & Tal Team

PS DAYS
DAS TUNING
HIGHLIGHT!

JETZT
TICKET
SICHERN!

PSDAYS.COM

27.– 29. JUNI MESSE HANNOVER

ELEKTRO-ELEKTRO-
FUNDGRUBEFUNDGRUBE
Hausgeräte I. und II. WahlHausgeräte I. und II. Wahl

Perfekte Passform für
Ihre Geräte, ohne Kompromisse!
Mit unserem Aufmaßservice*
wird Maßarbeit zur Leichtigkeit.

Königstr. 32
Badenstedter Str. 60
 0511-31 99 12
 0511-41 48 37
elekro-fundgrube-hannover.de

*kostenpflichtig

CHIFFREANTWORT!
Bitte schicken Sie uns ihre Antwort

auf folgende Adresse:

HAZ/NP Geschäftsstelle Hannover
Lange Laube 10
30159 Hannover

33820101_002624

18897301_002625

9522501_002625

20665201_002625
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